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Bezirksliga Herren West

SV Blau-Weiß Emden-Borssum II : TTG Nord Holtriem 
Freitag, 25.11.2022, 20:30 Uhr

TTG Nord Holtriem spielt unentschieden beim SV Blau-Weiß 
Emden-Borssum II

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Nab / Hosberg nach ca. 4 Stunden den
Matchball für die TTG Nord Holtriem im Spiel der Bezirksliga Herren West verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim SV Blau-Weiß Emden-Borssum II. Das Heimteam konnte im 9.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Blau-Weiß Emden-Borssum II nun ein
Punkteverhältnis von 9:9 in der Tabelle auf, während der die TTG Nord Holtriem 10:8 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Jakobs / Jakobs
letztlich im Repertoire, um Kracht / Hölscher final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:
11, 7:11, 10:12. Tjoa / Lewin verpassten es nachfolgend mit einem 5:11, 11:7, 1:11, 12:14 gegen
Nab / Hosberg, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Einen Zähler für die Gäste mussten Oepen /
Siemers am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Janßen / Niemand hinnehmen. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf dem
falschen Fuß erwischte Jos Jakobs seinen Gegner Torsten Kracht beim eher ungefährdeten Gewinn
ohne Satzverlust. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Jimmy Tjoa gewann gegen Bert Nab mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Toby Oepen die Gastspielerin Julia Hölscher in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Lange mit Markus Hosberg ringen musste Oliver Lewin in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Lewin doch als Außenseiter
in das Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Auf
verlorenem Posten stand Bente Siemers in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Wilhelm
Niemand, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Till Jakobs gegen Hans Janßen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des SV Blau-Weiß Emden-Borssum II und der TTG Nord Holtriem in die Box. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jos Jakobs derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen von Bert Nab. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Torsten Kracht wurden derweil Jimmy Tjoa indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Toby Oepen und Markus Hosberg, die Toby
Oepen letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Oepen zu Ende ging. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Julia Hölscher hatte Oliver Lewin nur im ersten Satz
eine Chance. Fast verloren schien im Anschluss das Spiel von Bente Siemers gegen Hans Janßen,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Bente Siemers jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte im Entscheidungssatz. Zwischenzeitlich konnte Till Jakobs zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Wilhelm Niemand, in das er als Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem mit 1:3. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange dagegenhalten konnten
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Jakobs / Jakobs beim 2:3 gegen Nab / Hosberg. Das Spiel verloren Jakobs / Jakobs dennoch im 5.
Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Damit fand das gesamte Spiel
diesmal keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Blau-Weiß Emden-Borssum II
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 9:9 bei 3 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Die Mannschaft der TTG Nord Holtriem erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum II

Doppel: Jakobs / Jakobs 0:2, Tjoa / Lewin 0:1, Oepen / Siemers 0:1 
Einzel: J. Jakobs 2:0, J. Tjoa 1:1, T. Oepen 2:0, O. Lewin 1:1, B. Siemers 2:0, T. Jakobs 0:2 

 TTG Nord Holtriem
Doppel: Nab / Hosberg 2:0, Kracht / Hölscher 1:0, Janßen / Niemand 1:0 
Einzel: B. Nab 0:2, T. Kracht 1:1, M. Hosberg 0:2, J. Hölscher 1:1, H. Janßen 1:1, W. Niemand 1:1


